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Novecento und zählt zu den erfolg-
reichsten postmodernen Theater-
werken aus Italien. Schon inBraun-
schweig gehörte dasWerk jahrelang
zu den Erfolgsstücken des Staats-
theaters. In dem Monolog erzählt
Novecentos Freund, der Trompeter
Tim, dessen Leben, und der alleine
handelnde Thomas Borchert über-
nimmt nicht nur die Rollen sämtli-
cher Personen, sondern bereichert
das Stück zudem mit eigens dafür
komponierten Klavierstücken und
Improvisationen.
Mit seinem genialen Klavierspiel

zwischen Jazz, Ragtime und Folk
wird Novecento weltberühmt. So-
gar der amerikanische Pianist Jelly
Roll Morton fordert ihn zu einem
Klavier-Duell heraus. Novecento
siegt, doch sein schwimmendes Zu-
hause will er trotz seines Ruhms bis
zum vermeintlich tragischen Ende
nicht verlassen. Nach dem Zweiten
Weltkrieg soll das Schiff Virginian
gesprengt werden, doch Novecento
weigert sich, seine kleine „Welt“ zu
verlassen und möchte lieber mit ihr
untergehen.
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WOLFENBÜTTEL
It's all about you and me. Jana
Doell und Silke Schwarz, Kunstverein,
Reichsstr. 1.
Lange Aktiv Bleiben. SHG Kraft
schöpfen, 10 Uhr; Singkreis, 14 Uhr,
Kommisse, Kommiss-Str. 5.
Points of View. Kunstwerke des
Bildhauers Tony Cragg, Schloss-
museum, Schlossplatz 13, 6 Euro.
Praktische Tipps bei Trennung und
Scheidung. Referentin Martina Wolter,
18.30 Uhr, Familienbildungsstätte,
Dietrich-Bonhoeffer-Str. 1 a.
Sitzung des Ausschusses für

Die Legende
vom Ozeanpianisten
Thomas Borchert glänzt in „Novecento“.

Von Karl-Ernst Hueske

Wolfenbüttel. Sowohl die von Alles-
sandro Baricco 1994 geschriebene
Geschichte von der Legende vom
Ozeanpianisten und besonders die
Darbietung von Thomas Borchert,
zuvor vor allem alsMusical-Star be-
kannt, in dem Ein-Personen-Stück
„Novecento“ in der Inszenierung
von Martin Maria Blau hätte im
Wolfenbütteler Lessingtheater
mehr Zuschauer als die in Corona-
Zeiten zugelassenen 121 Zuschau-
er verdient gehabt. Borchert schaff-
te es, von der ersten bis zur 100. Mi-
nute die Zuschauer so in die Ge-
schichte hineinzuziehen, dass man
sich fast anwesend fühlte auf einem
Ozeandampfer Virginian, wo am
ersten Tag des Jahres 1900 ein aus-
gesetztes Baby gefunden wurde,
dem die Matrosen den Namen sei-
nes Geburtsjahres gaben: Novecen-
to. Erwird auf diesemSchiff zumsa-
genhaftenOzeanpianisten, zu einer
lebenden Legende.
Das Stück handelt vom fiktiven,

beispiellos virtuosen Pianisten

Sprechen Sie
uns an!
Sie haben eine wichtige

Mitteilung für die Lokalredak-
tion? Sie möchten uns einen
Termin mitteilen?
Melden Sie sich. Montag bis
Freitag von 9 bis 13 Uhr.

Telefon: (0 53 31) 80 08 70
Fax: (0 53 31) 80 08 78
E-Mail: redaktion.wf@bzv.de

FÜR NOTFÄLLE

Ärzte
Allgemeiner Bereitschaftsdienst:,
Di - Mi, 19 - 7 Uhr, z 116117.
Augenärztlicher Bereitschafts-
dienst:, Di, 20 - 22 Uhr, z 116117.
Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienst:, Di, 20 - 22 Uhr, z 116117.

Apotheken
Easy-Apotheke: Wolfenbüttel,
Schweigerstr. 9, Di - Mi, 8 - 8 Uhr,
z (05331) 887190.
Löwen-Apotheke: Wolfenbüttel,
Lange Herzogstr. 20, Mo - Di, 8 - 8 Uhr,
z (05331) 1536.

Notrufnummern
Beratungs- und Interventionsstelle
bei häuslicher Gewalt z (05331)
881461
Feuerwehr, Notfallrettung und
Notarzt z 112
Frauenhaus z (05331) 41188
Giftnotruf Göttingen z (0551)
19240
Kinder- und Jugendtelefon -
Nummer gegen Kummer z 116111
Polizei-Notruf z 110
Stadtwerke Wolfenbüttel
z (05331) 408111
Telefonseelsorge z (0800) 1110111

BÜCHERBUS

Destedt: Schulstraße. 14 bis 16 Uhr.
Schandelah: 16.10 bis 18.10 Uhr.

Nutzung des Bücherbusses nur
nach vorheriger Vereinbarung. Kontakt
zum Team: z (05331) 84126, Mo - Fr:
8 - 12.30 Uhr, Mo - Mi: 14 - 16 Uhr, Do:
14 - 18 Uhr.

Kultur, Tourismus und
Städtepartnerschaften. 17 Uhr,
Lindenhalle, Saal, Halberstädter Str. 1.

HORDORF
Sitzung des Gemeinderates. 19.15
Uhr, Sporthalle, Essehofer Str. 7.

SCHÖPPENSTEDT
Sitzung des Samtgemeinderates
Elm-Asse. 19 bis 19 Uhr,
Eulenspiegelhalle, Wallpforte 6 a.
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WOLFENBÜTTEL
Markt der Möglichkeiten.
Ausbildungsmesse, 17 bis 20 Uhr,
Henriette-Breymann-Gesamtschule
(ehemals IGS), Ravensberger Str. 19.

Termine im Kreis
Wolfenbüttel

REDAKTION WOLFENBÜTTEL

Bitte mailen Sie aktuelle Themen
und Veranstaltungshinweise an
redaktion.wf@bzv.de
Sekretariat
Telefon (0 53 31) 80 08-70
Redaktionsfax (0 53 31) 80 08-78
Redaktion
Maria.Osburg@bzv.de
Karl-Ernst.Hueske@bzv.de
Stephanie.Memmert@bzv.de
Hans-Dietrich.Sandhagen@bzv.de
Tobias.Schneider@bzv.de
Christine.Zwingmann@bzv.de
Lokalsport
lokalsport.wf@bzv.de

Thomas Borchert gestaltete den mitreißenden musikalischen Monolog über
Novecento im Lessingtheater. FOTO: KARL-ERNST HUESKE
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Jetzt anmelden für
Ferienradfahrschule
Wolfenbüttel. Die Verkehrswacht
und die Polizei Wolfenbüttel möch-
ten die Verkehrssicherheit der
Fünftklässler mit einer Ferienrad-
fahrschule verbessern – als Ersatz
für die Fahrradprüfungen für die
Schulkinder, die coronabedingt fast
allesamt ausgefallen seien.
VerkehrswachtundPolizei bieten

diese Aktion zweimal an: am Mon-
tag, 19. Oktober, 9 bis 12 Uhr, und
am Freitag, 23. Oktober, 14 bis
17 Uhr. Auf dem Schulhof der
Integrierten Gesamtschule Wall-
straße werden zunächst die mitge-
brachten Fahrräder auf Verkehrssi-
cherheit überprüft, ebenso gibt es
einen Helmtest. Bei der Mobilitäts-
schulungwerden schwierige Fahrsi-
tuationen geübt. In derTheoriewer-
dendieBedeutungvonVerkehrszei-
chen und einige Verkehrssituatio-
nen besprochen. Dann durchfah-
ren die Kinder einen Fahrradpar-
cours mit Hindernissen sowie eine
durch Verkehrszeichen geregelte
Kreuzung.AmEndebekommendie
Kinder eine Teilnahmeurkunde. red

Anmeldung bis Freitag, 9. Oktober, per
E-Mail an Verkehrswacht.wf@gmx.de.
Es können nur Kinder, die sich jetzt
in der 5. Klasse befinden, angemeldet
werden. Die Eltern bringen die Kinder
bis zum Tor des Schulhofes, dürfen ihn
aber nicht betreten. Jedes Kind fährt
mit einem eigenen Fahrrad, trägt einen
Fahrradhelm und eine Mund-Nase-
Maske. Abholung der Kinder jeweils
zum angegebenen Ende.

Umfrage und
Lichttest am
ADFC-Stand
Wolfenbüttel. DerAllgemeineDeut-
sche Fahrrad-Club (ADFC) ruft
Radfahrer bundesweit dazu auf, die
Fahrradfreundlichkeit von Städten
und Gemeinden zu bewerten.
Eigentlich findet die Umfrageak-
tion zum ADFC-Fahrradklima-Test
im Internet statt. Doch der ADFC
Wolfenbüttel bietet am Samstag,
10. Oktober, von 10 bis 12 Uhr an
einem Informationsstand in der
Wolfenbütteler Fußgängerzone an,
den Fragebogen direkt in Papier-
form auszufüllen. Dabei werden
auch gern aktuelle Probleme des
Radverkehrs aufgenommen und
diskutiert. Außerdem weist der Ver-
eindaraufhin, dass jetztZeit sei, die
Lichtanlage und die Bremsen zu
prüfen und bei Bedarf zu reparie-
ren. Am ADFC-Infostand bietet die
Fahrrad-Selbsthilfewerkstatt Velo-
worx an, Lichtanlage und Bremsen
zu prüfen und – falls erforderlich –
hier Kleinreparaturen durchzufüh-
ren. red

Bauern ernten weniger für Tierschutz
Landwirte starten Feldhamster-Pilotprojekt. Landkreis kommt für den Ertragsausfall auf.
Von Tobias Schneider

Wolfenbüttel. Der Feldhamster ist
vom Aussterben bedroht. Die Welt-
naturschutzbehörde geht davon
aus, dass es das Nagetier in rund
30 Jahren nicht mehr geben wird.
Das wollen der Nabu und sieben
Landwirte aus dem Landkreis Wol-
fenbüttel ändern – indem sie ab so-
fort imHerbstwenigerErnte einfah-
ren. Die Ökologische Nabu-Station
Aller/Oker (ÖNSA) und der Land-
kreis Wolfenbüttel haben in diesem
Frühjahr gemeinsam ein Pilotpro-
jekt zum Feldhamsterschutz ins
Leben gerufen. Landwirte, die eine
hohe Ährenernte durchführen und
einen Schutzstreifen aus Getreide-
stoppeln bis zum 1. Oktober stehen
lassen, konnten diese Maßnahmen
unbürokratisch vom Landkreis
Wolfenbüttel fördern lassen, teilt
der Nabu mit.
Auf den so entstehenden Schutz-

flächen findet der Nager Deckung
vor Feinden und habe so genügend
Zeit, sich seinen Wintervorrat zu
sammeln. Etwa zwei Kilogramm
Nahrung benötigt laut Nabu ein
Feldhamster für den Winter – An-
fang Oktober geht der Nager dann
in denWinterschlaf.
Sieben Landwirte im Landkreis

wollen demHamster künftig ausrei-
chend Schutz und Nahrung bieten.
„Die meisten Landwirtinnen und
Landwirte, die wir angesprochen
haben, waren sofort bereit zu ko-
operieren“, berichtet Nicole Feige,
wissenschaftlicheMitarbeiterin der
Ökologischen Station.
Nach vorheriger Absprache mit

denBauern sei ein Teamaus Studie-
renden und Ehrenamtlichen die
Felder abgelaufen, um potenzielle
Hamsterbaue zu entdecken. Wur-
den Feldhamsterbaue gefunden
oder waren aktuelle Vorkommen
bereits bekannt, kam eine Förde-
rung derMaßnahme auf diesen Flä-
chen infrage.
Diese Förderung sieht folgender-

maßen aus: Die Landwirte stellen
dasMähwerk um, damit die Getrei-
dehalme weitestgehend stehen blei-
ben. Der dadurch entstehende Ern-
teverlust wird vom Landkreis wei-
testgehend aufgefangen. „Erwartet
wird, dass etwa 95 Prozent der Ern-
te normal eingefahren werden
kann. Für den Rest gibt es die Aus-

fallentschädigung“, teilt Landkreis-
sprecher Andree Wilhelm auf An-
frageunsererZeitungmit.Wiehoch
die Ausfallentschädigung ausfällt,
teilt der Landkreis nicht mit. Die
Vereinbarungen zwischen der Ver-
waltung und den Landwirten seien
individuell und vertraulich.
Ein solcher Landwirt ist Martin

Siemann aus Klein Vahlberg: „Als
die ÖNSA gleich mehrere Baue auf
meinenFlächen fand,wardie ganze
Familie begeistert. Ich habe sofort
meine Unterstützung zugesagt.“
Jetzt freue er sich, dass er einen Bei-
trag zumSchutz des kleinenNagers
leisten kann.
Um auf die Schutzmaßnahme

hinzuweisen, habe er ein Infoschild

aufgestellt. Dieses stellte der Land-
kreis allen Landwirten zur Verfü-
gung, die sich amProjekt beteiligen.
Darauf sind unter anderem Infos
über den Feldhamsterbau zu lesen.
Das Schutzprogramm soll im

nächsten Jahr fortgeführt werden.
Interessierte Landwirte können
sich bei Nicole Feige unter
nicole.feige@nabu-niedersachsen
oder z(01590) 4537728 melden
oder sichandenLandkreiswenden.

Zufrieden begutachten Nicole Feige von der Ökologischen Nabu-Station Aller/Oker (ÖNSA) und Martin Siemann,
Landwirt aus Klein Vahlberg, eine Feldhamsterschutzfläche. FOTO: CARSTEN SCHÜTTE (NABU)

Reden Sie mit!
Kann sich die Hamster-
population so erholen?

wolfenbuetteler-zeitung.de

Individuelle Abschiede zwischen Harz und Heide
Sophienstraße 1
38304 Wolfenbüttel
Tel: 05331-43381
www.nitschundgrimmig.de

Bestattungen
an besonderen

Orten.
Beratung
zu allen

Möglichkeiten
bei uns.
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„Da war ich gerne.”
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